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 Anmeldung:

Schriftliche Anmeldung zur 
Teilnahme an die Evangelische  
Akademie Arnoldshain 
erbeten. 

 Teilnahmebestätigung: 

Die Teilnahme wird  
ca. 10 Tage vor Veranstaltungs-
beginn schriftlich bestätigt.

 Regress: 

Geht Ihre Abmeldung später 
als 10 Tage vor Beginn der 
Veranstaltung bei uns ein, 
fallen 25% der Tagungsgebühr 
an. Bei Nichtteilnahme ohne 
fristgerechte Abmeldung ist 
die volle Tagungsgebühr zu 
entrichten.

 Anreise:

Am Nachmittag des 29. Au-
gust 2008 ab Frankfurt/M. 
Hbf. (RMV Fahrkartenauto-
matziel: 52 Schmitten) mit 
der S-Bahn (S5) in Richtung 
Friedrichsdorf um 16.24 Uhr 
(Haltestelle Bad Homburg an 
16.44 Uhr). Anschluss nach 
Arnoldshain mit dem Bus 
Linie 505 um 17.01 Uhr in 
Richtung Grävenwiesbach (bis 
Haltestelle Arnoldshain Forst-
haus, Ankunft 17.44 Uhr).

 Abreise:

Am Mittag des 31. August 
2008 mit dem Bus Linie 505 
um 13.43 Uhr in Richtung 
Bad Homburg. Ankunft in Bad  
Homburg um 14.23 Uhr. Wei-
terfahrt mit der S-Bahn (S5) 
um 14.45 Uhr nach Frank- 
furt/M. (Ankunft 15.07 Uhr). 

Fahrplanänderungen  
vorbehalten!

 Tagungskosten:

Unterkunft im  
Einzelzimmer und  
Verpflegung 126,– €

Unterkunft im  
Doppelzimmer und  
Verpflegung 110,– €

Kursgebühr 40,– €

Teilnahme ohne Über- 
nachtung, jedoch mit  
Verpflegung incl.  
Kursgebühr 90,– €

Schülerinnen/Schüler, Studen- 
tinnen/Studenten und Arbeits- 
lose (nach Vorlage eines Aus-
weises) im Doppelzimmer  
pro Person incl.  
Kursgebühr   80,– €

 Tagungsort:

Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
Im Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten

 Tagungssekretariat/Anmeldung:

Karin Weintz  
Tel.: 06084-95 98-125  
Fax: 06084-95 98-138 
E-Mail: weintz@evangelische-akademie.de 
www.evangelische-akademie.de

 Erreichbarkeit während der Veranstaltung:

Tel.: 06084/944-0 
Fax: 06084-944-194 
E-Mail: office@martin-niemoeller-haus.de

online-Anmeldung 
erbeten unter: 
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

Anfahrt

Der ermäßigte Betrag wird  
aus einem Fonds der 
Gesellschaft Evangelische 
Akademie Arnoldshain e.V.,  
dem Kreis der Freunde und 
Förderer der Akademie, 
ausgeglichen.

Spenden für diesen Fonds 
werden auf das Konto  
41 00 522 bei der Evange- 
lischen Kreditgenossenschaft 
eG Frankfurt  
(BLZ 500 605 00) unter 
dem Stichwort „Fonds der 
Gesellschaft“ erbeten. 

Akkreditierung i. S. § 65 
Hessisches Lehrerfortbil- 
dungsgesetz: Für die Teil- 
nahme an der Veranstaltung  
erhält eine hessische Lehr-
kraft 20 Leistungspunkte 
nach § 8 der IQ- und 
Akkreditierungsverordnung 
(IQ-Angebotsnummer  
K 003517/0345586).



Fü
lle

n 
Si

e 
Ih

re
 A

nm
el

du
ng

 b
it

te
 v

ol
ls

tä
nd

ig
 a

us
 u

nd
 s

ch
ic

ke
n 

un
s 

di
e 

ab
ge

tr
en

nt
e 

Po
st

ka
rt

e 
zu

rü
ck

.

Religionen waren und 
sind offene Systeme; 
sie gehen historisch 

auseinander hervor, entwi-
ckeln sich weiter, übernehmen 
Elemente der jeweils anderen; 
sie haben manches gemeinsam, 
profilieren sich aber durch die 
Differenzen.  
 
In einer globalisierten Welt 
mit immer stärker interkultu-
rellen Gesellschaften stehen 
sie vor der Herausforderung, 
Formen eines friedlichen 
Miteinanders zu finden. Da sie  
dynamische gesellschaftliche 
Systeme sind, geht es nicht nur 
um wechselseitige Bestandsan-
erkennung, sondern um Pro-
zesse wechselseitiger Beeinflus-
sung, auch um Formen und 
Regeln des Wettbewerbs. 
 
Dabei stehen sie vor der 
Aufgabe, die Zumutung des 
religiös und kulturell Fremden 
theologisch zu erschließen. 
Pluralismus zu leben und To-
leranz zu üben ist nicht leicht 
– wenn man mehr will als 
Gleichgültigkeit und Duldung.

 

 
Was bedeutet das für die 
christlichen Kirchen und ihre 
Mitglieder? Wie kann ich, 
wenn ich meine christliche Re-
ligion für wahr halte, zugleich 
den Wahrheitsanspruch der 
anderen anerkennen? 
 
Überhaupt: Welchen Platz 
haben andere Religionen in 
meiner eigenen? Kann ich 
sie integrieren? Sehe ich sie 
als Konkurrenten? Sehe ich 
sie als Bedrohungen oder 
als heidnische Irrlehren, die 
durch Mission zu überwinden 
sind – oder kann ich meinen 
Glauben für gewiss und wahr 
halten, wenn ich andere 
Religionen als gleichwertig  
anerkenne? Ist eine interreli-
giöse Praxis, z. B. gemeinsames 
Beten, möglich?

 
Solche Fragen werden in der 
‚Theologie der Religionen‘ 
verhandelt und Gegenstand 
unserer Tagung sein.

 

 Tagungsleitung:

Pfarrer Dr. Hermann Düringer, 
Direktor der Evangelischen 
Akademie Arnoldshain

Gertrud Immel,  
Vorsitzende des Arbeitskreises 
Theologie und Gemeinde 
der Evangelischen Akademie 
Arnoldshain
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Freitag, den 29. August 2008

18.30 Uhr Beginn der Tagung mit dem  Abendessen

19.30 Uhr   Begrüßung und Einführung in das Tagungsthema 
durch die Veranstalter

19.45 Uhr  Gott ohne Grenzen

  Prof. Dr. Perry Schmidt-Leukel,  
Professor für Systematische Theologie und  
Religionswissenschaften, University of Glasgow

 Vortrag und Diskussion
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  8.15 Uhr Morgenandacht

  8.30 Uhr  Frühstück

  9.15 Uhr  Der Wahrheitsanspruch der christlichen 
Theologie

  Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Steinacker,  
Kirchenpräsident der Evangelischen Kirche in  
Hessen und Nassau (EKHN), Darmstadt

 Vortrag und Diskussion

10.45 Uhr Kaffee / Tee im Foyer

11.00 Uhr Ende des Dialogs? 
 Die Begegnung der Religionen und ihre 
 theologische Reflexion

 Prof. Dr. Reinhold Bernhardt,  
 Professur für Systematische Theologie/Dogmatik,  
 Universität Basel

 Vortrag und Diskussion

12.30 Uhr Mittagessen

15.00 Uhr Kaffee/Tee im Foyer

15.30 Uhr Arbeit in Gruppen

 AG 1: Niemand kommt zum Vater denn durch 
  mich (Joh. 14,6) 
  Wie soll ich das verstehen?

 AG 2: Abgrenzen oder öffnen? 
  Was gibt meinem Glauben Profil?

 AG 3: Interreligiöse Gottesdienste: ja – nein?

 AG 4: Was gibt Gewissheit im Pluralismus?

18.30 Uhr  Abendessen

19.30 Uhr Klänge der Welt 
 Konzert mit

 Michael Reiman,  
 Multi-Instrumentalist, Engelskirchen 

Sonntag, den 31. August 2008

  8.30 Uhr Frühstück

  9.15 Uhr Gottesdienst 
 Der eine Weg und die vielen Wege 
 Mitglieder des Arbeitskreises Theologie und Gemeinde 

10.15 Uhr Kaffee/Tee im Foyer

10.30 Uhr Komparative Theologie als zukünftige Gestalt 
 der Theologie der Religionen?

 PD Dr. Klaus Stosch,   
 Institut für Katholische Theologie,  
 Universität Paderborn

 Vortrag und Diskussion

12.00 Uhr Auswertung der Tagung

12.30 Uhr Ende der Tagung mit dem Mittagessen
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